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S Die Verteilung des deutſchen
S Volkseinkommens7 m Aprilheft des Schmollerſchen Jahrbuches fürladet 190 veröffentlicht R E May eine intereſſante Arbeit über

den Anteil der Arbeiter der Angeſtellten und der Selbſt
San ſtändigen am deutſchen Volkseinkommen des Jahres 1900

ſowie über das Verhältnis zwiſchen Einkommen und wirtſchaft
75 Familienentfaltung in der er auf der Baſis von ihm im

2 Januarheft 1903 desſelben Jahrbuches ſchon angeſtellter
de Zerechnungen über das Volkseinkommen letzteres in Arbeiter
de Angeſtellten und Selbſtändigen Einkommen ſcheidet und
b dabei zu folgenden Reſultaten gelangt
ne Auf die Dienſtboten und Arbeiter die zuſammen

on 59 Proz der Erwerbstätigen mit ihren Angehörigen aber
uns nur 50 Proz der Bevölkerung ausmachen entfallen 41 Proz

des Volkseinkommens während auf die Angeſtellten
ba die 6 Proz der Erwerbstätigen und mit Angehörigen 7 Proz

der Bevölkerung ausmachen 72 Proz des Volkseinkommens
n auf die Selbſtändigen die 293 Proz der Erwerbs
Ohr tätigen und mit W r 401 Proz der Bevölkerung
ung ausmachen 51 Proz des Volkseinkommens entfallen Man
n konſtatiert daß Preis erhöhungen je nach Rubrizierung

der Dienſtboten den Konſum von einem 50 52 Proz be
r tragenden Teil der Bevölkerung beeinfluſſen auf den
06 Lohn erhöhungen ohne irgend welchen günſtigen Einflußb ſind und daß auf dieſen Teil 60 Proz des Volks
Gos einkommens reſp Konſums entfallen Von Preis
r bewegungen wird außer dem Konſum der Arbeiter noch der
e Konſum einer Bevölkerung beeinflußt die an ſich ſchon um

d 3 Millionen Köpfe größer iſt als die Arbeiterbevölkerung
und deren Einkommen um 6 Milliarden Mark oder
50 Proz größer iſt als dasjenige der Arbeiter Eine Lohn
erhöhung von 10 Proz die noch nicht 19 Milliarden Mark
ausmacht wird mehr als ausgeglichen durch eine Preis
erhöhung von nur 5 Proz weil letztere ca 11 Milliarden
Mark abſorbieren würde

Von mindeſtens gleicher Bedeutung für die Volks
wirtſchaft wird die bei dieſer Berechnung gemachte
Beobachtung ſein daß die Familienentfaltung im
gleichen Verhältnis zum Einkommen ſteigt und fällt May
zählt den Angehörigen jeder Klaſſe deren Dienſtboten hinzu
und findet nun durch Diviſion der ſo zuſammengeſtellten
Ernährten in das Einkommen der betreffenden Klaſſe

daß die Koſten eines Ernährten die man nicht
mit den Koſten einer Perſon verwechſeln dürfe bei
Arbeitern wie bei Selbſtändigen gleichmäßig 987 M be
tragen daß die Proletarier ihren Namen ſehr mit Un
recht erhalten haben denn gerade ſie ſeien keine Volks
vermehrer wenigſtens zögen ſie relativ genommen keine
Kinder groß Nur die Angeſtellten haben elne um 4 Proz

rößere Angehörigenzahl als ihrem Einkommen entſpricht
as hänge gewiß mit dem großen Prozentſatz von Be

amten und Perſonen mit beamtenähnlichem Charakter unter
den Angeſtellten zuſammen Bei ihnen erſetze das Gefühl
der Sicherheit einen Teil des Einkommens

An der Hand der Berufszählung von 1895 mißt May
nun das wirtſchaftliche Wohlergehen der Klaſſen und Berufe
an der Zahl ihrer Angehörigen als ſicherſten Maßſtab und
kommt ſo zu einer Skala die mit den landwirtſchaftlichen
Arbeitern 56 Proz Angehörige beginnt und auf der

Nachdrudck verboten

Unter dem Apfelbaume
Eine Maibetrachtung von Berthold Sigismund

Die Augen wunderbar berauſchet
Tun als ſchliefeu ſie ein
Nur noch das Ohr dem Ton der Biene lauſchet

Wahrhaftig ſo wie es Mörike ſchön ſchildert ſo ergeht es
einem der unter dem blühenden Apfelbaume ſitzt und
hinaufſchaut in die mit tauſend Blüten geſchmückte Krone
o gäb es eine geeignetere Stelle um die Baumblüte

dieſe Slanzzeit des Frühlings zu genießen als hier Der
friſchgrüne Raſen mit goldenen Löwenzahnblumen ge
chmückt und von der Maiſonne mit einzelnen Glanzlichtern
Thellt bietet den prächtigſten Teppich der ſchräge bemooſte
Stamm des alten Baumes eine bequme Lehne und droben
der herrliche Baldachin deſſen junge Blätter von einer er
ſtaunlichen Fülle lieblicher Blumen durchwebt ſind
d Die Baumblüte iſt und bleibt doch die Glanzzeit des
gertſchen Frühlings mögen auch die Maler widerſprechen

un freilich für ein Landſchaftsbild mögen ſich die blühen
en Bäume nicht eignen Aber ſo wie man gewiſſe Ge

mälde aus größerer Entfernung beſchauen muß damit ſie
e rechte Wirkung tun ſo muß man dem blühenden Baume

S gerecht zu werden nahe treten muß ihn Auge in Auge
hen und die einzelnen Zweige mit dem Blicke des
umenmalers betrachten

bringen unſeren Leſern in der Maibetrachtung Unter dem
Voltsſche eine ebenſo ſinnige wie W Skizze des Thüringer
Rudel ſtſtellers und Dichters Berthold Sigismund 1864 in

e ſtadt Der Aufſatz gehört zu dem Zyklus der in der Zeitſchriſt
z Arimaät Dresden 1863 erſchienenen Monatsbilder Da dieſelben

erſchien gut wie ger nicht bekannt geworden ſind und in der kürzlich
Lan i Ausgabe von Berthold Sigismunds Ausgewählten SchriftenSareenhia H Beyer u Söhne aus Raummangel nur ein kleiner

beobacht n aufgenommen worden iſt glauben wir unſeren natur
dieſes Juden Leſern einen Gefallen zu tun wenn wir im Laufe
Wiederabdeng hie gen und anregenden Monatsbetrachtungen zum

höchſten Stufe wirtſchaftlichen Wohlergehens
mit 255 Proz Angehörigen endet und zwar bei den
ſelb ſtändigen Landwirten Daß die Verhältniſſe der
letzteren im Vergleich mit den Selbſtändigen der anderen
Berufe die günſtigſten ſind beweiſt May auch durch eine
Aufſtellung nach welcher auf 1000 Selbſtändige in der
Landwirtſchaft 0,197 in der Induſtrie 1,213 und im Handel
und Verkehr 4,219 Konkurſe entfallen ja im eigentlichen
Handel ſind dieſelben 30 mal ſo häufig als in der Land

Durch eine andere Aufſtellung wird bewieſen daß die
Zahl der Haushaltungsangehörigen der preußiſchen Ein
kommenſteuerzenſiten bis zum Einkommen von 6000 Mark
ſteigt und darüber hinaus wieder bergab geht und zwar
beſonders rapide auf dem Lande Daraus folgert May
daß alle Vorteile die dem land wirtſchaftlichen Großbetriebe

reſp dem Großgrundbeſitz auf Koſten der kleinen uud
Mittelbetriebe zugeführt werden oder gar auf Koſten der
Maſſen der ſtädtiſchen Bevölkerung und der Landarbeiter
die Vermehrung der Bevölkerung von zwei Seiten zugleich
hemmen Der den Sättigungspunkt ſchneller überſchreitende
Landwirt und die in ihrem Realeinkommen beſchränkten
Maſſen ſind dann genötigt die Kopfzahl ihrer Familien in

Umgekehrt folgert er aus den
Ergebniſſen ſeiner Berechnungen daß man die Volks
vermehrung von zwei Seiten aus zugleich fördert wenn
man den unteren Klaſſen auf Koſten der oberen Ein
kommen zuführt Dahin würden alſo z B von der einen
Seite Verminderung von Zöllen und Verbrauchs
ſteuern von der anderen Seite progreſſive Ein
kommenſteuern führen

Für das Juliheft des Schmollerſchen Jahrbuches kündigt
der Verfaſſer eine Fortſetzung ſeiner Arbeit an in der er
das Einkommen der diverſen ſozialen Klaſſen der Haupt
berufe aus der Zahl ihrer Ernährten berechnet und in
der er eine Kontrolle der Richtigkeit des ſo berechneten
Einkommens zu bringen gedenkt Da derartige ziffern
mäßige Nachweiſungen gerade in unſerer Zeit der wirt
ſchaftlichen Kämpfe von großem Werte ſind wird man auch
ihnen die gebührende Aufmerkſamkeit zuwenden müſſen

Deutſches Reich
Zum Schutz der Wahlfreiheit

hat die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages
während der verfloſſenen Legislaturperiode die überaus zahl

engeren Grenzen zu halten

Die Wahlfreiheit wird ferner unzuläſſig beeinflußt wenn
Landräte oder Landratsamtsverwalter Wahlaufrufe zu Gunſten
einer beſtimmten Partei oder eines beſtimmten Kandidaten unter
Beifügung ihres Amtscharakters unterzeichnen auch ohne öffent
liches Auftreten Gemeinden oder Privatperſonen für den Fall
einer beſtimmten Stimmabgabe Vorteile oder umgekehrt Nach
teile in Ausſicht ſtellen wenn ſie in Kreistags und Gemeinde
Verſammlungen in den Sitzungen der landwirtſchaftlichen
Vereine oder in ähnlichen Verſammlungen oder in Zirkularen
für oder gegen eine Kandidatur Stellung nehmen wenn aus
ihren Bureaus Stimmzettel oder Flugblätter zur Verſen
dung gelangen derart daß die Herkunft der letzteren erkannt
werden kann Dasſelbe gilt für andere Beamte mit obrigkeit
licher Gewalt und für alle Beamten überhaupt die zu Gunſten
einer beſtimmten Kandidatur an die ihnen unterſtellten Behörden
oder Beamten in Schreiben ſich wenden ſofern die letzteren
nicht zweifellos als private kenntlich ſind Es liegt ferner eine
unzuläſſige Wahlbeeinfluſſung vor ſofern Gemeindebeamte oder
Gendarmen oder Amtsvorſteher durch Gemeindediener Stimm
zettel zu einer Zeit konfiszieren wo deren Neubeſchaffung und
rechtzeitige Verteilung vor der Wahl nicht mehr gut tunlich iſt

Eine unzuläſſige Wahlbeeinfluſſung iſt es auch wenn
Bürgermeiſter welche mit Polizeigewalt bekleidet
ſind einen Kandidaten aufſtellen Unterſchriften unter ein an
dieſen gerichtetes Schreiben worin ſie ihn um Annahme der
Kandidatur erſuchen von anderen ſammeln Wahlzettel ver
ſchicken gegneriſche Stimmzettel konfiszieren Wählerverſamm
lungen zuſammenberufen und in ſolchen die Wahl eines Kandi
daten empfehlen wenn ſie Gemeindediener mit der Verteilung
von Stimmzetteln oder Flugblättern beauftragen wenn Ge
meindediener und andere Gemeindebeamte ſolche
Aufträge ausführen oder auch ohne amtlichen Auftrag ſolche
Handlungen vornehmen ſofern ſie bei deren Vornahme mit amt
lichen Anzeichen verſehen oder in Amtskleidung ſind Jns
beſondere iſt dies der Fall wenn ſie in dieſer Weiſe gegneriſche
Stimmzettel in den Häuſern abfordern mit gewerblichen oder
anderen Nachteilen drohen Das gleiche gilt wenn Lehrer in
der Schule Stimmzettel an die Schüler zur Uebermittelung an
deren Eltern verteilen oder den Eltern drohen ihren Kindern
den Schulurlaub zu verweigern wenn ſie einen beſtimmten
Kandidaten wählen

Auch die Oeffentlichkeit der Wahlhandlung darf nicht
beſchränkt werden Die Oeffentlichkeit geſtattet jedermann
den Zutritt zum Wahllokal und die Anweſenheit in
demſelben während der ganzen Dauer der Wahl einſchließlich
der Ermittelung des Wahlergebniſſes ſie findet ihre Schranke
in dem Raummangel des Wahllokals und in ähnlichen zwingenden

reich an Wahlproteſten war eine Reihe von Grundſätzen
aufgeſtellt deren Nichtbeachtung die Ungültigkeit einer Wahl
herbeiführt und deren weitere Verbreitung daher im Jntereſſe
des Zuſtandekommens ordnungsgemäßer Wahlen ratſam er
ſcheint Nach dieſen Grundſätzen iſt eine die Wahlfreiheit be
einträchtigende Beeinfluſſung in der Tätigkeit der ſtaatlichen
und kommunalen Beamten zu gunſten eines beſtimmten Kan
didaten zu erblicken wenn dieſelbe einen Umfang angenommen
hat daß daraus zu folgern iſt die Staatsregierung wünſche die
Wahl dieſes Kandidaten Bei dieſer Art der Wahlbeeinfluſſung
iſt es gleichgültig ob der agitierende Beamte polizeiliche Be
fugniſſe hat oder nicht Eine Kandidatur wird als offiziell an
geſehen wenn die Gemeindevorſteher auf an ſie gerichtete An
weiſung des Landrats für einen beſtimmten Kandidaten agitieren

legitimieren kann

Gründen ſowie in ungebührlichem Benehmen des Anweſenden
Eine Ausweiſung iſt nicht deshalb zuläſſig weil der Anweſende

nicht im Wahlbezirke wahlberechtigt iſt oder weil er ſich nicht
oder weil er ſich dem Wahlvorſtande dadurch

läſtig macht daß er ihn auf bei ihm vorgekommene Verſtöße
gegen Wahlvorſchriften aufmerkſam macht Dient eine Privat
wohnung als Wahllokal ſo iſt ſie für die Dauer der Wahl
öffentlich Es muß dafür geſorgt werden daß dieſe Be
ſtimmungen im Jntereſſe der Wahlfreiheit überall zur Durch

führung gelangen vDer Geſetzentwurf über den Verſichernngsvertrag
Die Frkf Ztg iſt in der Lage über die Regelnng des

Verſicherungsweſens wie ſie ſich die Regierung deukt einige
nähere Mitteilungen zu machen die erkennen laſſen daß der

oder wenn ſie durch die Gemeindediener Stimmzettel für einen
Kandidaten verteilen laſſen

Welch ein liebliches entzückendes Schauſpiel genießt man
da Man vergißt darüber auf Augenblicke alle ſchweren
Sorgen die das Herz in düſterer Zeit bedrücken man er
freut ſich des Daſeins in kindlicher Sorgloſigkeit O du
ſchöne erquickende Zeit der Baumblüte du tröſtliche hoff
nungweckende Zeit die ſelbſt den unſchönen ſtarren Schleh
dorn mit holdem Reize ſchmückt die dem wetterbeſchädigten

diesbezügliche Entwurf in allen ſeinen Teilen fertiggeſtellt iſt
und die eben fo weitſchichtige wie wichtige Materie einer um

Pyramidenform ſchwunghaft emporſteigt iſt ſchon von
jungen weißgrünen Blättern belaubt und trägt einen faſt
ſo reichen Schmuck ſchöner Blütenſträuße wie die des
Kirſchbaumes Für das Auge iſt ſeine Blume in der Tat
eine wahre Luſt aber ſie ähnelt der mit Patſchuli par
fümierten Modedame ſie hat einen mehr pikanten als
ſchönen Geruch und zwar nach Maikäfer oder wie die

altersſchwachen Baumgreis mit jugendlichem Lebenstriebé
füllt Blüht nicht dort der uralte Birnbaum deſſen zer
borſtener hohler Stamm nur noch wenige Aeſte trägt ſo
fröhlich als ſtände er noch lebensmutig da wie zur Zeit
des Siebenjährigen Krieges wo er aus den engen Reihen
der Baumſchule entlaſſen und in die freie Flur gepflanzt
wurde Der gute alte Herr wie viele hat er durch ſeine
Blütenpracht entzückt wie viele durch ſeine frühreife ſüße
Frucht beglückt Die meiſten dieſer durch ihn erfreuten
Menſchenkinder liegen ſchon im kühlen Schoße der Erde
uud er lebt noch und blüht gleich einem jungen
Burſchen

Sie ſind alle ſchön die blühenden Bäume aber keiner
erreicht doch den Apfelbaum

Der Kirſchbaum der mit dem Schlehdorn den Frühlings
reigen eröffnet zeichnet ſich aus durch den überſchwenglichen
Reichtum an ſchneeweißen honigduftenden Blütendolden
Er iſt förmlich mit Blütenſchnee überſchüttet und jede
Blume iſt ein Muſter von Schönheit Wie gefällig iſt die
Becherform des platten Kelches der eiförmigen Blüten
blätter der zierlichen Staubgefäße wie niedlich erſcheint die
im Hohlraume des Kelches geborgene Frucht Aber ſeinem
Blütenſchnee fehlt es an einem grünen Hintergrunde die
Blätter können der raſchen Entwickelung der vorläufigen
Blüten nicht folgen und die ſchönen Blüten ſind gar zu
hinfällig Die Kinder freilich jauchzen vor Luſt wenn es
im ſonnigen Mai unter dem Kirſchbaume ſchneit in das
Gemüt der Aelteren dagegen werfen die bei jedem Luft
r abfallenden Blüten einen Schatten der Wehmut

Blüten Hoffnungen Jahre wie früh fallt ihr ab
Auch der Birnbaum der zunächſt ſeine Blume entfaltet

Chemiker dieſen Stoff nennen nach e e ein
Duft der für Empfindliche den in ſeinem Feſtſchmucke von
weißen oder rötlichen Blüten ſo gefällig erſcheinenden Weiß
dornſtrauch widerwärtig macht

Der Preis der Schönheit darin iſt kaum Widerſpruch
zu befürchten der erſte Preis unter den blühenden
Bäumen gebührt dem Apfelbaume Denn er vereinigt die
Reize aller anderen und beſitzt keinen ihrer Mängel Seiſe
baldachinähnliche Krone iſt bereits mit lichtgrünen zart
flaumigen Blättern verſehen welche in leichten Um
riſſen die Geſtalt der künftigen Laubmaſſen andeuten
ſie trägt eine Fülle ſchönfarbiger ſüßduftender Blüten
die vom Blattgrün wirkſam hervorgehoben werden
Kein anderer Baum läßt ſeine Blumen ſo wruillig
in der Nähe beſchauen ſcheinen doch ſeine erdwärts
geneigten Aeſte förmlich zu näherer Befreundung mit ihrem
chmuck len Und welch eine reizende Schöne iſt die

Apfelbaumblüte Jhre junge Frucht iſt nicht wie die
Kirſche im Jnnenraume des Kelches verborgen und ab
geſondert von dieſem ſteht unverſteckt unter der Blume
vom weichflaumigen Kelch t 7 und läßt ihr tägliches
Wachstum deutlich beobachten Die großen eirunden ſanft
ausgehöhlten am Saume gekräuſelten Blumenblätter weit
eifern im Weiß und Purpur mit den Roſen und im Dufte
mit der Süßigkeit der Schlüſſelblumen Jm Jnnern der
Blume prangt ein zierlicher Kranz von Staubfäden die ihre
gelben Beutelchen öffnen um den befruchtenden Staub zu
verſtreuen Man ſchaut mit freudiger war eine
Blüte nach der anderen an und findet immer neue Reize
man wünſcht ſich das Geſchick eines Blumenmalers um die

beſitzt beſondere Reize Seine ſchöne Krone die in gefällige Erſcheinung eines rer nachzubilden Jo
dem Apfelbaume würde ein gerechter Richter den Apfel der



dnung unkerzieht Er umſchließt das ganze Gebietter v en Ve rſicherungs rechts mit Ausnahme der
Seeverſicherung und bezieht ſich demgemäß ſowohl auf die
Schadenverſicherung als auch auf die Lebensverſicherung die
Unfallverſichernng und die anderen Arten der Perſonenber
ſicherung Wo es zum Schutze beſonders wichtiger Jntere ſen
der Verſicherten notwendig erſchien hat der Entwurf ſeine Vor
ſchriften mit zwingender Kraft ausgeſtattet Aber er legt ſich
in dieſer Beziehung eine Beſchränkung auf die durch die Lage
der Verhältniſſe gerechtfertigt iſt Er erkennt an wie die a
ſicherung in ſtetigem Fortſchreiten ihre Technik verweilen
ihre Formen vermehrt ihr Anwendungsgebiet e
Sie hat damit eine ſehr hohe Bedeutung für das mit n
liſhe Leben gewonnen und dieſe Entwicklung iſt noch vollkomm
im Finſſe Die Geſetzgebung wird jede Maßnahme vermeiden
müſſen die hier hemmend oder ſtörend eingreifen könnte 3
Verſuch durch die Geſtaltung des Rechtsverhältniſſes
wiſchen den Verſicherten und Verſicherern r
eine Häufung zwingender Vorſchriften n Tyt edieſe Gefahr mit ſich bringen Das r T Nrdalioren
gender Vorſchriften erſtreckt ſich nach Anſicht der Redaktoren
auf alle Verſicherungszweige Bei der Rückverſicherung ſind
beide Teile Verſicherungsunternehmer und auch bei der Trans

wert Kursverluſt und der Kreditverſicherungportverſicherung gegen Kur 22beſitzen die Verſicherten in der Regel hinreichende Geſchäfts
kunde um ſelbſt für die Wahrung ihrer Jntereſſen zu ſorgen
Bei der Rückverſicherung und der Transportverſicherung ver
jangt zudem die Bedentung die beide Zweige im internationalen
Rechtsverkehr haben daß dem Verſicherer nicht die Möglichkeit
geſchmälert wird die Perſicherungsbedingungen den Geſchäften
des Auslandes anzupaſſenDer Entwurf beſtimmt daß Vorſchriften die die Vertrags
freiheit beſchränken auf die Transportverſicherung die
Kreditverſicherung die Verſicherung gegen Kursverluſt und die
Rückverſicherung keine Anwendung finden Für den Fall ſpäter
eintretenden Bedürfniſſes iſt noch der allgemeine Vorbehalt zu
gefügt daß bei Verſicherungsarten die im Entwurf nicht be
ſonders geregelt ſind durch kaiſerliche Verordnung mit Zu
ſtimmung des Bundesrats gegenüber den Vorſchriften zwingender
Natur Ausnahmen zugelaſſen werden können Auf der anderen
Seite erſcheint es nicht ausgeſchloſſen daß bei der Ver
ſicherung kleinerer Binnenfahrzeuge der Grundſatz
der Vertragsfreiheit unter Umſtänden zu einer Schädigung der
Verſicherten ſührt da die Eigener ſolcher Fahrzeuge den Ver
ſicherern an Geſchäftsgewandtheit häufig nicht gewachſen ſind
Der Entwurf ſieht deshalb vor daß bei der Verſicherung
von Schiffen die Vorſchriften die die Vertrags
freiheit beſchränken ganz oder zum Teil für anwendbar
erklärt werden können Jn welcher Form die Ver
ſicherungsunternehmung getrieben wird ob der Ver
ſicherer eine einzelne Perſon eine offene Handelsgeſellſchaft
eine Aktiengeſellſchaft oder eine Verſicherungsvereinigung auf
Gegenſeitigkeit oder eine Geſellſchaft oder juriſtiſche Perſon
anderer Art iſt bedeutet für die Anwendbarkeit der Vorſchriften
d s Entwurfs keinen Unterſchied Dagegen will der Entwurf
ſeinen Vorſchriften nicht unterwerfen die eingeſchrie
benen Hilfskaſſen die Knappſchaftskaſſen und
andere Verbände deren Tätigkeit ſoweit ſie überhaupt dem
Gebiete privaten Verſicherungsrechts angehört eine Einigung
der Arbeiterverſicherung bezweckt Eine abweichende Behand
lung der auf Grund landesgeſetzlicher Vorſchriften errichteten
Verſicherungsanſtalten erſcheint inſoweit geboten als für die
Verſicherten ein Verſicherungszwang beſteht Da wo die
Landesgeſetze eine derartige Verſicherungspflicht zur Durch
führung bringen fällt der Jnhalt des Verſicherungsverhältniſſes
ſo eng mit polizeilichen und ſonſtigen öffentlich rechtlichen Ein
richtungen zuſammen daß es nicht angängig iſt ihn von dieſen
Einrichtungen abzulöſen und der Regelung durch das Landes
recht zu entziehen Auch weil der Geſchäftsbetrieb der öffent
lichen Verſicherungsanſtalten hinſichtlich ſeiner Grundlage und
ſeiner Ordnung in weſentlichen Teilen ein anderer als derjenige
der privaten Unternehmungen iſt gibt ihnen der Entwurf das
Recht von ſeinen Vorſchriften auch ſoweit ſie zwingender
Natur ſind abzuweichen Daneben ſieht er noch vor daß die Be
ſtimmungen über den Veſicherungsagenten auf ſie keine
Anwendung finden

Politiſches
Wie groß die Mißſtimmung iſt die gegen den Reichs

kanzler Grafen Bülow in den agrariſchen Reihen herrſcht be
weiſt neuerdings folgende unfreundliche Auslaſſung der Deutſch
Agrar Korreſp

Für völlig richtig halten wir die Meinung daß ein anti
agrariſcher Reichstag Bülows Herzenswünſchen
entſprechen würde und daß ſeine handelspolitiſchen Taten
alsdann dieſer Herzensneigung und dieſer Reichstagsverfaſſung
völlig konform ſein würden Nicht aber auch umgekehrt
Kommt ein gut agrariſcher Reichstag durch die Wahlen zu
ſtande dann werden Bülows Handelsvertragsverhandlungen

r Interpellation wird man immer wie antWien eſloch r nicht ſo weit ſtört uns doch nicht immer
Jhr wißt ja mit wie heißem Herzen wir bei der Sache ſind
Inzwiſchen aber laufen die alten Verträge rubig weiter ge
kündigt wird nicht denn man kann ſich doch keinem

verlragloſen Zuſtand ausſetzen darf doch nicht Zollkriege
mit aller Welt heraufbeſchwören Nur dann wenn man
dieſe Vorausſetzung für richtig hält gewinnt man eine logiſche
Erklärung für das bisherige tatſächliche Verhalten des Herrn
Grafen von Bülow für die bisherige Nichtkündigung der
Verträge und für ſeine Weigerung ſich hierüber auch
nur interpellieren zu laſſen n jedem anderen Falle
unter jedem anderen Geſichtswinkel betrachtet wäre das Ver
halten der Regierung unfaßbar tiöricht Jſt es nun
bei ſolcher Sachlage für uns nicht gar überflüſſig nun für
eine agrariſche Reichstagsmehrheit zu kämpfen wenn unſere
Forderungen dann doch den paſſiven Widerſtand der Regie
rung fänden Keineswegs Denn dieſer paſſive Widerſtand
der Regierung würde nur dann fünf neue Jahre lang mög
lich bleiben wenn die agrariſchen Vertreter wie bisher ſtets
auch im neuen Reichstag nur in den wirtſchaſtlichen Fragen
opponieren im übrigen aber ſtets wieder zum Regierungs
dienſt bereit ſtünden Es iſt aber zu hoffen daß dann bei
allen die Erkenntnis reiſen würde daß man dieſer Regie
rung gegenüber die Erfüllung wirtſchaftlicher Forderungen
erzwingen muß und auch erzwingen kann wenn man nicht
mehr zwiſchen Wirtſchaftspolitik und allgemeiner Politik
unterſcheidet ſondern die Unterſtützung der Regie
rung in der allgemeinen Politik von ihrer
Stellung zur Wirtſchaftspolitik abſolut ab
hängig macht

Das würde alſo ungefähr anf die politiſche Praxis hinauslaufen
die auch das Zentrum befolgt du gibſt damit ich gebe Die
Rechte entwickelt ſich immer natürlicher und es iſt angeſichts
ihrer Jntereſſenſucht eigentlich gar nicht zu verwundern daß
ſie nicht mehr zu erkeunen vermag wie wichtig und ſtaats
männiſch Graf Bülow handelt wenn er die beſtehenden Handels
verträge nicht eher aufgibt bis er die neuen Verträge in Sicher
heit hat Allerdings was liegt den Agrariern an Handels
verträgen ihr Weizen blüht ſo hoffen ſie im Zollkriege aus
den andern mag werden was da will Was ſchiert ſie s Volk
was das Wohl des Staates

Nach dem Wahlaufrufe des Zentrums ſoll kein Kandidat
eine Zentrums Stimme erhalten der nicht wenigſtens für die
Aufhebung des s 2 des Jeſuitengeſetzes ſich verbindlich
gemacht hat Hieraus leiten die offiziöſen Berl Pol Nachr
die Befürchtung ab daß das Zentrum auf dem Wege ſei durch
die Unterſtützung von Sozialdemokraten in den Stichwahlen
eine bedenkliche Anzahl von Gegnern von Handels
verträgen auf der Baſis des neuen Zolltarifs in den
Reichstag zu bringen und beſchwören das Zentrum die
Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes nicht zur Wahlparole
zu machen da es ja nicht darauf ankomme ob die Aufhebung
alsbald oder in einiger Zeit erfolge kommen werde
ſie beſtimmt wenn die jetzige Erregung ſich gelegt habe Jm
nächſten Reichstag werde ſich eine ebenſo ſtarke Mehrheit dafür
finden wie jetzt Hierzu bemerkt das Leipz Tagebl der
Reichskanzler warte alſo eine günſtigere Gelegenheit ab
und werde dieſe jedenfalls für gekommen halten wenn es ſich um
die Anbahnung einer die Einzelſtaaten gegen Ueberlaſtung ſichernden

Reichsfinanzreform handelt dann ſo rechne Graf Bülow
würden die jetzt der Abbröckelung des Jeſuitengeſetzes ab
geneigten Regierungen vorausſichtlich bereit ſein die Zuſtimmung
des Zentrums zu der erſehnten Finanzreform durch das Jeſuiten
geſetz zu erkaufen Sei dies der Plan des Reichskanzlers ſo
könne nicht energiſch genug darauf gedrungen werden daß die
Bundesſtaaten ſich einer Verſchleppung der Frage widerſetzen
und eine ſchleunige Löſung herbeiführen Daß v Bülow
die Feſtigkeit der einzelſtaatlichen Regierungen nicht überſchätze
müſſe man leider aus der Bemerkung der offiziöſen Leipz Ztg
ſchließen es habe keine der verbündeten Regierungen ein
Jntereſſe die Entſcheidung zu beſchleunigen

Die heſſiſche Regierung ſoll nunmehr ihre Vertreter
im Bundesrate beauftragt haben gegen die Aufhebung des
8 2 des Jeſuitengeſetzes zu ſtimmen Heſſen hat bekannt
lich 3 Stimmen im Bundesrate eine Mehrheit für die Auf
hebung erſcheint nunmehr ſchlechthin ausgeſchloſſen

Volkswirtſchaſftliches
Während des Kaiſerbeſuches in Rom ſoll wie wir ſchon

kurz erwähnten zwiſchen dem Reichskanzler Grafen Bülow
dem Miniſterpräſidenten Zanardelli und dem Miniſter für
Auswärtige Angelegenheiten Mo rin eine Konferenz über die

ſich genan ſo fünf weitere Jahre hinziehen wie dieVerhandlungen mit England ch nun ſchon fünf Jahre die
mit Amerika ſogar ſchon zehn Jahre hingezogen haben Auf

h

Erneuerung der Handelsverträge ſtattgefunden haben
Als Sachverſtändige und Unterhändler ſind wie jetzt verlautet
auf italieniſcher Seite in Ausſicht genommen der General

Schönheit den Paris der Venus reichte ſelbſt dann zu
erkennen wenn außer den im freien Felde wachſenden Obſt
bäumen auch die roſenfarbig blühenden Pfirſich Mandel

ne deitoſenhänume der Gärten ſich als Mitwerber
einſtellten

Während wir aber den blühenden Zweig des Apfel
baumes betrachten ſurrt eine Biene heran ſchwirrt um eine
Blüte verläßt ſie im Augenblick wieder als hätte ſie ge
rochen daß der Honig derſelben von einer Vorgängerin
ausgenutzt ſei läßt ſich auf einer zweiten nieder und wühlt
ſich tief tief ein um Nektar zu ſaugen Durch ihr Geſumm
werden wir aufmerkſam auf mancherlei Geräuſche die ſich
in der Baumkrone vernehmbar machen Ein leiſes Surren
Brummen Kniſtern und Flüſtern wer vermöchte es in
Worten auszuſprechen dies wunderliche Durcheinander von
verſchiedenen Klängen welche da erſchallen Sie rührenren vielerlei Gäſten her die ſich ungebeten ine

Siehe da an den Zweigen feſtgeklammert einige Maikäfer Jn trägem Behagen hnarpſen ſie mit den Wrnigen

Kinnladen die erſehnte Speiſe e nagt ein grünes
Räupchen am gezahnten Rand eines Blattes dort läßt ſich
ein anderes ſchwarzgrünes an einem Seidenfädchen herab
um ſich eine friſche Mahlzeit zu ſuchen Ein Blatt trägt
auf ſeiner Oberfläche eine wunderliche gewundene Zeichnung
von blaſſerer Farbe wir erkennen darin den Gang den
ein winziges Minierräupchen unter der h bohrt
Auf einer Blütenknoſpe hockt ein dünnſchnäbeliger Rüſſel
käfer deſſen roſtbraune Flügel eine weiße Binde tragen und
ſcheint beſchäftigt ein Loch für ein Ei zu bohren an
manchen Knoſpen muß ihm dies ſchon früher gelungen ſein
denn ihre Blüten haben ſich nicht entfaltet und ſehen braun
und welk aus Dort ſchmarotzen Scharen grüner und
bräunlicher Blattläuſe die ihre Stechrüſſel in die zarten
Blätter bohren Je länger wir Umſchau halten deſto mehr
Tgobernack treibende Einquartierung finden wir auf wer
mit dem ſcharfen Auge eines Naturforſchers nachſpürt

wohl in

Was ſoll daraus werden Der arme ſchöne Apfelbaum
muß ja zu Grunde gehen durch das Geſchmeiß An eine
Obſternte iſt gar nicht zu denken wenn er nur das Leben
davonbringt O hätte mich doch die ſummende Biene nicht
auf all das Geziefer aufmerkſam gemacht

Laßt uns das Schauſpiel näher betrachten vielleicht
gewinnt es dann ein anderes Ausſehen

Das Naturleben iſt ein Kampf um das Daſein Das
überſieht nur der ſentimentale Oberftächliche Jedes Weſen
hat ein Recht zu leben und ſucht es zu verfechten das iſt
aber nur möglich wenn alle ein Opfer bringen Auch das
auf dem Apfelbaume ſchmarotzende Gelichter muß anderen
Weſen als Kampfpreis dienen Siehe da hat eine kleine
grüne Spinne Fäden gezogen um Beute zu beſtricken hier
mitten unter den Blattläuſen ſitzt die gefräßige Larve des
Marienkäferchens und räumt gewaltig unter ihrem Schlacht
vieh auf dort kriecht eine Schlupfweſpe die vor Begier
nach Beute mit den Fühlern zittert und ſucht eine Raupe
um ſie anzubohren Und da oben im Gipfel wie geſchäftig
ſind der rotbrüſtige Finke und die Grasmücke um Räupchen
und Käferchen zu ſammeln für die kleinen Neſtlinge die
daheim ihre gelben Schnäbelchen hungrig aufſperren

Es iſt geſorgt daß die Bäume nicht in den Himmel
wachſen es iſt auch Polizei eingeſetzt damit das Geziefer
nicht die Oberhand gewinne Leben und leben laſſen
Scheint nicht der blütenreiche Apfelbaum gutgelaunt aus
zurufen Ei gönnt doch dem Räupchen ein Blatt und dem
Rüſſelkäfer eine Knoſpe Das Völkchen will ja auch leben
e laſſe deshalb Blätter und Blüten in Ueberzahl ſproſſen

er reich iſt gibt gern ein Almoſen Nur getroſt ich
behalte noch genug Blüten übrig um im Herbſt einige
Mat Körbe mit rotbackigen weinduftigen Früchten zu

en
Und dabei ſäuſelt er mit einem Mailüftchen koſend

heiter und zufrieden der gute ſchöne Apfelbaum Geſegnet
ſei er immerdar von der Wurzel bis zum Gipfel

direktor der Banca Jtaliga Stringher do von d
deutſchen Agrariern und Ofiziöſen mit beſonderem Haſſe beeß n
Profeſſor L Luzzatti und der auf einer ſchweizeriſchen Jan
ſchule erzogene Großinduſtrielle und Jngenieur Rubint v
Como Der früher vielgenannte Vorſitzende der Mail
Handelskammer Jngenieur Salmoiragbi ſcheint wegen ſeiner
Vorliebe für Frankreich eine perſönliche Berufung nicht erhalten
zu haben doch muß ſich ſein Jnſtitut gutachtlich äußern

Parteinachrichten
Aus dem Wahlaufruf der nationalliberalen

Partei verdient noch der Paſſus über die handelspolitiſchen
Fragen nachgetragen zu werden Er lautet

Soweit es der Staatsgewalt möglich iſt muß ein Zuſtand
geſchaffen werden der unter gerechtem Ausgleich der ver
ſchiedenartigen Jntereſſen von Landwirtſchaft Gewerbe und
Handel dem deutſchen Erwerbsfleiß lohnend
Arbeit ermöglicht Die Grundlage dazu iſt in dem neuen
Zolltarife geſchaffen trotz aller ihm ſeiner Entſtehung nach
anhaftenden Mängel Er gibt der Reichsregierung das not
wendige Rüſtzeug zum Abſchluß neuer uns günſtiger lang
friſtiger Handelsverträge durch welche zugleich ein
beſſerer Schütz der Landwirtſchaft gewährleiſtet wird Ohne
ſolche Handelsverträge können Handel und Gewerbe ihre Auf
gabe für das Volk nicht erfüllen an ihnen iſt deshalb u
die Landwirtſchaft auf das höchſte intereſſiert denn nicht im
Gegenſatze zu einander ſondern im Zuſammenarbeiten mit
einander haben die verſchiedenen Prodnktionszweige unſeres
Volkes ihr Heil zu erblicken Die Verabſchiedung von Handel
verträgen bildet daher in den nächſten Jahren eine der Haupt
aufgaben der deutſchen Politik und Geſetzgebung

Dieſes Rüſtzeug des Zolltarifs haben die Nationalliberalen
leider nur ſelbſt durch ſeine überagrariſche Geſtaltung
ſchlechtern helfen genau ſo wie ſie auch mitſchuldig daran ſind
daß wie ſie jetzt klagen der Liberalismus im Reichstage nicht
die ihm gebührende Geltung gehabt hat Dasſelbe gilt von der
Frontſtellung gegen die einſeitige agrariſche Jntereſſenvertretung
Wie will die nationalliberale Partei das den Wählern plauſibel
machen ſo lange ſie ſelbſt in zahlreichen Wahlkreiſen mit den
Bündlern Hand in Hand geht

Wahlbewegung
Jm Wahlkreiſe Torgau Liebenwerda haben einzelne

Behörden die Abſchrifterteilung von Wählerliſten
verweigert und iſt deshalb Beſchwerde beim Landrat ein
gereicht worden Die Klagen über die Verweigerung der Ab
ſchriften mehren ſich aus allen Teilen Preußens derart daß
endlich einmal ein kräftiges Wort des Miniſters des Jnnern
am Platze wäre denn dieſe Verweigerung iſt geradezu eine
Mißachtung der Erklärung des Staatsſekretärs Grafen Poſa
dowsky im Reichstag

Jm Wahlkreiſe Sangerhauſen Eckartsberga haben
die Anhänger des Bundes der Landwirte beſchloſſen den Ver
trauensmännern des Bundes die am 17 Mai zuſammentreten
die Aufſtellung des Herrn v Bodelſchwing Schwarzen
haſel als Kandidaten zu empfehlen

Jn einer Vertrauensmännerverſammlung des Bundes der
Landwirte für den Kreis Salzwedel Gardelegen zu
Beetzendorf wurde einſtimmig beſchloſſen die von konſervativer
Seite aufgeſtellte Kandidatur des bisherigen Vertreters des
Wahlkreiſes Herrn v Kröcher zu unterſtützen nachdem der zu
der Verſammlung eingeladene Herr v Kröcher feine bereits dem
Provinzialvorſitzenden Herrn Schirmer Neuhaus ſowie dem
Wahlkreisvorſitzenden Herrn Schulz Nitze ſchriftlich abgegebene
Erklärung der Verſammlung gegenüber wiederholt hatte daß
er wie auch aus ſeiner bisherigen politiſchen Tätigkeit hervor
gehe die Ziele die der Bund der Land wirte erſtrebe
vollkommen billige und daß ſich ſeines Erachtens hieraus
ſeine Stellung zu den ſogenannten Forderungen des Bundes
der Landwirte von ſelbſt ergebe So beugt ſich ein Konſer
vativer nach dem andern unter die Fuchtel des Bundes der
Landwirte

Verwaltung und Rechtspflege
Wegen angeblicher Majeſtätsbeleidigung iſt in der

letzten Tagen in Berlin eine Nummer des Pariſer Matin
mit Beſchlag belegt worden

Heer und Flotte
Schon vor Wochen und Monaten hieß es der Kriegs

miniſter v Goßler werde von ſeinem Poſten zurücktreten
Herr v Goßler hat ausgeharrt bis der Reichstag ſeine Arbeiten
beendet hat Jetzt ſcheint ſein Rücktritt zur Tatſache werden zu
ſollen Nach einer Meldung der Köln Ztg ſteht dieſer dem
nächſt bevor Jn Berliner politiſchen Kreiſen wurde ſeit
Monaten als offenes Geheimnis erzählt daß Herr v Goßler
ſich des kaiſerlichen Vertrauens nicht mehr zu er
freuen habe

Koloniales

Die oſtafrikaniſche Eiſenbahn für deren Bewilligung
im verfloſſenen Reichstage eine Mehrheit nicht zu gewinnen war
wird auch den kommenden Reichstag beſchäftigen Das
geht hervor aus einein längeren Schreiben welches der Reichs
kanzler Graf Bülhow an den Vorſtand des Alldentſchen
Verbandes gerichtet hat in Erwiderung einer Eingabe dieſes
Verbandes in der um Verabſchiedung des Geſetzentwurfes noch
in der nunmehr verfloſſenen Seſſion gebeten wurde Der
Reichskanzler erklärt in dem Schreiben die verbündeten Regle
rungen könnten um ſo weniger eine Verantwortung für das
Nichtzuſtandekommen der Vorlage übernehmen als ſie alles
getan haben die Angelegenheit zu fördern dann führt er aus

Jch perſönlich habe nie einen Zweifel über das grobe
und beſondere Intereſſe gelaſſen das ich an dem Bau
von Eiſenbahnen in unſeren Kolonien namentlich an der
Bahn von Dar es Salaam nach Mrogoro nehme und bin in
der Sitzung des Reichstages vom 24 April 1901 mit nicht
mißzuverſtehender Deutlichkeit für die Annahme der Vorlage
ſelbſt eingetreten Schon damals ſind im Reichstage von nur
alle die ſachlichen Gründe hervorgehoben worden die 5
Bau der Bahn als nnentbehrlich für die Entwicklung 7
Schutzgebietes erſcheinen laſſen und ich ſtehe auch heute au
dem Boden deſſen was ich damals geſagt habe Die Frage
wie die r r gegenüber der ablehnendeHaltung der Mehrheit des Reichstages in d
laufenden Tagung zu behandeln ſei und welche Maßnahme
etwa zu treffen oder nicht zu treffen ſeien um die Ausſichte
der Vorlage für die Zukunft nicht auf das Spiel zu ſehenrhei
von mir auf das ernſtlichſte erwogen worden Daß hier re
Rückſichten auf die innerpolitiſche Geſamtlagg
und die Parteiverhältniſſe zu nehmen waren wer
von dem Mitgliede des Reichstages das das Schreiben J
Hauptleitung mit unterſchrieben hat am wenigſten pertat r
werden können Die Angelegenheit wird wie der Diret n
der Kolonigalabteilung in der Sitzung des Reichstages ſiag
21 März d J bereits angekündigt hat den neuen Reiche en
beſchäftigen der ſich wie ich hoffe der Pflicht nicht entz Hus
wird ſie erneut zu prüfen und in richtiger Erkenn

Bedürfniſſe unſeres oſtafrikaniſchen Schutzgebietes zu
edigen

Die kundigen Urteile über die klimatiſchen und wirtſchaßbegegnet Stunde zwanzig oder mehr
lichen Verhältniſſe Oſtafrikas die in der Zwiſchenzeit bekan
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geworden ſind dürften dem neuen Reichstage ſchwerlich mehr
Neigung zur Bewilligung der Bahn verleihen als ſie das alte
Parlament gehabt hat Darauf wird ſich Graf Bülow beizeiten
vorbereiten müſſen
e

Ausland
Nene Kämpfe in Mneedounien

Noch hat ſich die Aufregung über die bulgariſchen Bomben
attentate in Saloniki nicht gelegt und ſchon drohen in Altſerbien
neue Gewalktaten der Albaneſen die dort allem Anſchein nach
zu einem gefährlichen Schlage gegen drei bedeutende Ortſchaften
ausholen u a iſt auch Novibazar gefährdet

Einer amtlichen Meldung aus Priſchtina zufolge ſind die
altſerhiſchen Städte Jpek Tjakova und Novibazar von den
Albaneſen von allem Verkehr abgeſperrt Offizielle
Kreiſe glauben daß dort eine große Maſſe von Albaneſen ſteht
die einen großen Coup vorbereiten

Voin engliſchen Zug gegen Somgnaliland
Jn Aden geht das Gerücht der Mullah habe die engliſchen

Truppen bei Galadi angegriffen ſei aber unter ſchweren
Verluſten z urückgeſchlagen worden auch die Verluſte auf
engliſcher Seite ſeien beträchtlich

Norwegen
Die Auswanderung aus Norwegen hqz den letzten

Jahren einen ſo großen Umfang angenommen d ſie zu ernſten
Befürchtungen Anlaß gibt Die jungen arbeitslüchtigen Leute
verlaſſen das Land ſcharenweife und in vielen Dörfern gibt
es gar keine jungen Männer mehr Jn einem im Verdens
Gang veröffentlichten Berichte heißt es daß Häuſer unbewohnt
und Felder verödet ſeien weil die Bewohner ausgewandert
ſind Nicht nur die Armen und Arbeitsloſen ſondern auch die
beſſer Situierten die Grund und Boden beſitzen verlaſſen das
Land und reiſen nach Amerika Die militäriſchen Behörden
konſtatieren eine bedeutende Verminde rung der Wehrpflichtigen
und die techniſchen Schulen ſind unfreiwillige Exportgeſchäfte
geworden welche die Arbeiter für die amerikaniſche Jnduſtrie
ausbilden Uebrigens ſprechen die Zahlen noch deutlicher als
Schilderungen es vermögen Jm vorigen Jahre ſind nicht
weniger als 40,000 Perſonen ausgewandert und in dem
lauſenden Jahre befürchtet man daß die Zahl noch um etwa
10,000 vergrößert werde

N
Provinzialnachrichten

Weißenfels 5 Mai Zweifeingekleidete Schwindler
von denen ſich der eine als Referendar der andere als Kauf
mann vorſtellte mieteten ſich hier in der Neuen Straße bei
einer Frau ein borgten dieſe an um das Gepäck vom Bahnhof
abzuholen, und verſchwanden dann ohne wieder etwas von ſich
hören zu laſſen

Zeitz 5 Mai Verhafteter Fahnenflüchtiger
Geſtern wurde hier ein Soldat vom 36 Jnfanterie Regiment
verhaftet der ohne Urlaub aus ſeiner Garniſon Halle entwichen
war Ein Unteroffizier und ein Mann nahmen den Flüchtigen
der Teichelmann heißt in Empfang

Magdeburg 5 Mai Prüfung Tödliche Unfälle
Leichenf und Vom Blitz erſchlagen Jn ver

gangener Woche fand hier unter Vorſitz des ProvinzialSchul
rates Frieſe die Prüfung für Lehrer an Mittelſchulen ſtatt Von
den 42 Erſchienenen beſtanden 19 Zu Tode gequetſcht wurde
der Arbeiter Ernſt Obſt von einem zum Transport von Kohlen
dienenden Elevator in einem Neuſtädter Metallwerke Ein
Unfall mit tödlichem Ausgange ereignete ſich weiter beim Neu
bau des Juſtizgebäudes Der Dachdecker Wilhelm Bauer fiel
vom Dache und erhielt ſo erhebliche innere und äußere Ver
letzungen daß er in kurzer Zeit verſtarb Am Cracauer
Waſſerfall wurde die Leiche einer unbekannten weiblichen Perſon
aus dem Waſſer gezogen Sie war bekleidet mit ſchwarzem
Rock und blanpunktierter Bluſe Die Wäſche der Blondhaarigen
war gezeichnet mit den Buchſtaben E B Die Leiche wurde
nach der Leichenhalle der altſtädtiſchen Krankenanſtalt gebracht

Vom Blitz erſchlagen wurden auf der Preſter Feldflur zwei
vor einen Pflug geſpannte Pferde des Oberamtmanns Jordan
in Preſter Der den Pflug bedienende Knecht blieb unverletzt

Stendal 5 Mai Die Provinzialverſammlung
des Evangeliſchen Bundes wurde geſtern abend im
Sitzungsſaale des Rathauſes von Herrn Bürgermeiſter
Pr Schütze als Vertreter der ſtädtiſchen Behörden und im
Namen aller evangeliſchen Bürger der Stadt begrüßt Redner
wies hin auf die wichtigen Fragen die in dieſen Tagen die
Abgeſandten beſchäftigen werden betonte den Gegenſatz zwiſchen
römiſchem Weſen und deutſchem Geiſt und ſprach ſein Bedauern
über die in Ausſicht geſtellte Aufhebung des 8 2 des Jeſuiten
geſetzes aus ohne den das ganze Geſetz eine Waffe ohne Klinge

und gedachte dabei der Jahrhundertfeier der Reformation in
Stendal und der vor 11 Jahren hier gen en Provinzial

ebauptverſammlung des Bundes Dem Akte im Rathaus folgte
ein Gottesdienſt in der Kirche bei welchem Paſtor Koch die
Liturgie hielt Der Feſtprediger Paſtor Rahlwes Braun
ſchweig führte aus Unfere Arbeit iſt ein Gotteswerk ſie fordert
Männer feſt und unbeweglich ſie wird nicht vergebens ſein
Bei der allgemeinen Verſammlung abends im Stadtpark be
grüßte Superintendent Berg die Erſchienenen Er gab einen
intereſſanten Ueberblick über die Geſchichte der Reformation in
Stendal Namens der evangeliſchen Gemeinden der Stadt
ſprach Superintendent Brunabend ein herzliches Willkommen
Konſiſtorialrath Göbel überbrachte die Grüße des Kon
ſiſtoriums Oberpfarrer WächtlerHalle begrüßte die Ver
ſammlung im Namen des Centralvorſtandes Superintendent
Müller Calbe a d M im Namen des Pfarrervereins der
Altmark Paſtor Bodenſtein überbrachte einen Gruß aus
Bismark als Synodalvertreter des Guſtav Adolf Vereins und
betonte herzlich die Zuſammengehörigkeit des Bundes und des
Guſta Adolf Vereins Hierauf ſprachen Paſtor Dr Braaſch
Niederndodeleben über Die Jeſuiten und das deutſche Vater
land und Paſtor Horn Halberſtadt über Proteſtantiſche
Charakterfeſtigkeit in unſeren Tagen Der Lehrergeſang
verein verſchönte die Verſammlung u a durch den Vortrag
des Siegesgeſanges der Kreuzfahrer von Klughardt

Stolberg 5 Mai Reiche Schenkung Jnfolge einer
Vorſtellung des hieſigen Waiſenhausverwalters des Lehrers
Gremmes beim verſtorbenen Fürſten Alfred wurde der Stadt
die Benutzung der Waiſenhausräumlichkeiten zur Unterbringung
der Kleinkinderſchule gekündigt Die Schule mußte deshalb mit
dem I April d J eingehen Nun hat in hochherziger Weiſe
die Witwe Amſink aus Hamburg welche ſich hier eine Sommer
villa gebaut hat und großes Jntereſſe an Stolberg nimmt
namentlich an den Armen und Kranken der Stadt 10,000 Mark
zum Bau einer ſelbſtänbigen Kleinkinderſchule geſchenkt

S Danukerode Harz 5 Mai Denkmal für Gottfr
Aug Bürger Für den am 31 Dezember 1747 in Molmer
ſchwende bei Ermsleben Harzgerode geborenen Dichter Bürger
wird ſoeben in ſeinem Geburtsorte ein Denkmal aufgeſtellt
Ein Bronzerelief von Arnold Künne in Berlin modelliert wird
in einen 3 mm breiten und 4 m hohen Findlingsblock eingelaſſen
Die Enthüllungsfeier ſoll am Sonntag nach Pfingſten 7 Juni
ſtattfinden

Erfurt 5 Mai Ein gemeiner Bubenſtreich iſt
an einigen Bildern im Rathaus verübt Das Bild das Tann
häuſer und Venus darſtellt iſt durch einen langen wagerechten
Strich beſchädigt worden Ebenſo weiſen die Bilder Rettung
durch Melechſala und Luther wird bewußtlos aufgefunden
kreuzweiſe Striche auf die anſcheinend mit einem Nagel ans
geführt ſind und die Bilder ganz erheblich beſchädigten
Hoffentlich gelingt es den Täter zu erwiſchen und ſeine Be
ſtrafung herbeizuführen

Perſonal veränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Im Beurlaubtenſtande v Bumröder
in Eiſenach Lt der Reſ des Kaiſer Franz Garde Gren Reg Nr 2 Reben
ſt orff in Torgau Lt der Reſ des 4 Garde Reg zu Fuß zu Oberlts von
Aſſeburg Neindorf in Halberſtadt Vizewachtm des Garde Kür Reg
zum Lt der Reſ Deichmann in Stendal Lt der Reſ des Füſ Reg Prinz
Heinrich von Preußen Brandenburg Nr 35 Hut h in Torgau Lt der Reſ
des Feld Art Reg General Feldzeugmeiſter 1 Brandenburg Nr 3 Walladg
in Naumburg Lt der Reſ des Neumärk Feld Art Reg Nr 54 Linde in
Magdeburg und Fren zel in Weißenfels Lté der Landw Jnf 1 Aufgebots
zu Oberlts Burggraf u Graf zu Dohna in Halle Vizewachtm des
1 Brandenburg Drag Reg Nr 2 Koehler in Salle Vizewachtm des
3 Bad Drag Reg Prinz Karl Nr 22 Lindau in Magdeburg Vizewachtm
des 1 Lothring Feld Art Reg Nr 33 zu Lts Samwer in Gotha Oberlt
der 2Landw Jnf 1 Aufgebots zum Hauptm Rothe in Erfurt Lt der
Landw Jnf 1 Aufgebots Rhaeſa in Erſurt Lt der Landw Jnf 2 Auf
gebots Schenk in Sondershauſen Lt der Landw Kav 1 Anfgebots zu
Oberlts Biſchof in Erfurt Vizeſeldw des Jnf Reg Herzog Karl ven
Mecklenburz Strelitz 6 Oſtprenß Nr 43 Conrad in Weimar Vizefeldw
des 5 Thür Jnf Neg Nr 94 Großher og von Sachſen Schraidt in
Gotha Vizefeldw des 6 Thür Jnf Reg Nr 95 Hoffmann in Erfurt
Vizewachtm des 3 Schleſ Drag Reg Nr 15 Ben der in Erfurt Vizewachtm
des 1 Thür Feld Art Reg Nr 19 zu Lts der Reſ befördert Ab
ſchiedsbewillig ungen Jm Beurlaubtenſtande Nicolai

Dax in Magdeburg Haupim der Reſ des Feld Art Reg General Feldzeug
meiſter 1 Brondenburg Nr 3 Wiersdorſf Richard in Halberſtadt
Ritim der Landw Kav 1 Aufgebots beiden mit der Erlaubnis zum Tragen
ihrer bisherigen Uniform All rich in Weißenfels Rittm der Landw Kav
1 Aufgebots Greliner in Magdeburg Ritim des Landw Trains 1 Auf
gebots beiden mit der Erlaubnis zum Tragen der Landw Armee Uniform
Winter in Torgau Oberlt der Reſ des 1 Bad Feld Art Reg Nr 14
LVöhr in Magdeburg und Sorof in Naumburg Oberlts der Landw Jnſ
2 Aufgebois Du lon in Magdeburg Oberlt des Landw Trains 2 Auf
gebots Kirch ne in Nanmburg Lt der Reſ des 3 Thür Jnf Reg Nr 71
Fries in Eiſenach Hauptm der Landw Jnf 2 Aufgedots dieſem mit der
Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniſorm der Arſchied bewilligt
Beamte der Militärverwaltung Köppe Rendant von der Unteroff
Vorſchule in Annaburg der Charakter als Rechnungsrat verliehen Quidde
Zahlmeiſter vom Füſ Bat Gren Reg König Friedrich der Große 3 Oſipreuß
Nr 4 zum 4 Armeekorps verſetzt Frey Burcaudiätar bei der Jntendantur
des 11 Armeekorps zum Militär Jntendantur Sekretär Blauenſtein
Bureandiätar bei der Jntendantur des 4 Armeekorps zum Militär Jntendantur
Regiſtrator ernannt Richerd Earn Verwalt Kontrolleur in Erfurt alsei Gymnaſialdirektor Dr Steinmeyer Aſchersleben dankte
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Sonnensehirme r 125 vis II 25
Regenschirme r 125 bis l 15,
Zwirn Iandsehuhe 15 Pr vis II 1,85
Glacé Iandschuho e Fe vis II
Damen Gürtel 18 Pt vis II 6,50

Rüschen Boas M vis M 25
pitzen Kragen 25 Pf vis II 7,50

Kinder lIlüte

Damen Hüte o Pr vis II 45,
Backfisehi lIlüte 65 Pt via M 130
Mädehen Hüte 75 Pr vis II 9,50

Matrosen Müätzen 15 Pt vis M 30
Stroh Mützen 35 Pf bis A 2,25
Stickerei Hütchen 75 Pt vis I 9,

Verwait Jnſp nach Schrimm Bartſch Garn Verwait Jnſp in Meiningen
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d Weisse ren en Platae

35 Pf bis M 9,50

nach Braunſchweig Aben droth Garn Verwalt Kontrolleur in VBrandeburg als Carn Verwalt Jnſp nach Veiningen verſett otenr in Branded

o Bernburg 6 Mai 14 Anhalt Muſikfef tdem Vorſitz des Hberbürgermeiſters Leinveber ehe g
im Kurſaale ſämtliche für das Muſikſeſt gebildeten Ausſchüſſe
deren Vorſitzende über ihre Tätigkeit Bericht erſtatteten Darnach
ſind an Sitzplätzen 848 und an Stehplätzen 150 vorhanden
Das Feſtmahl zu dem gegen 350 Teilnehmer angemeldet ſind

beginnt eine Stunde nach dem Konzerte des erſten Feſttages
Daran ſchließt ſich ein Tanz Die höchſten Herrſchaften aus
Deſſau treffen um 9 Uhr vormittags ein Der Erbprinz
wird auch der Generalprobe am Sonnabend beiwohnen Die
Nachfrage nach Billetts zum Muſikfeſte iſt ſehr lebhaft Die
Plätze im großen Saale ſind bereits ausverkauft

Weimar 5 Mai 2200 Mark verloren hatte eine
in der Belvederer Allee wohnende Dame Ein Dienſtmann gab
durch Ausklingeln der Bewohnerſchaft Kenntnis von dem großen
Verluſt aber noch an demſelben Tage konnte die Verliererin
ſich des wiedergefundenen Geldes erfreuen Ein armer an
zwei Stöcken gehender Arbeitsinvalide hatte das wertvolle
Pakelchen gefunden und der Eigentümerin zurückgebracht Dieſe
erwies ſich dankbar und ſchenkte dem Finder 200 worüber
der arme Teufel vor Freude ſich kaum zu faſſen wußte

Leipzig 5 Mai Zur Verhaftung des Rechts
anwalts Dr Werthauer verlautet daß es ſich in der
fraglichen Angelegenheit um den Ankauf von größeren Grund
ſtückskomplexen im Oſten unſerer Stadt handelt Der Käufer
dieſer Grundſtücke der mitverhaftete Oßipowitſch Joſephſon ſoll
dabei einen un verhältnismäßig hohen Gewinn gehabt haben
vielleicht iſt auch nicht alles ganz richtig bei dem Abſchluß des
Geſchäfts zugegangen Wucher Jedenfalls ſuchte der Ver
käufer die Sache rückgängig zu mächen und ſtrengte deshalb
einen Zivilprozeß an Jm Verlaufe desſelben hat Dr Werthauer
über die Abſichten ſeines Mandanten eben jenes Oßipowitſch
Joſephſon eidliche Ausſagen gemacht Auf dieſe Ausſagen
gründet ſich höchſt wahrſcheinlich die gegen Dr Werthauer ein
geleitete Unterſuchung wegen Meineids Dem Antrag auf Ent
laſſung aus der Haft gegen Stellung einer hohen Kaution iſt
nicht ſtattgegeben worden Der mitverhaftete Strauß hatte bei
dem fraglichen Kauf die Vermittlung übernommen

Bäder und Sommerfriſchen
Luftkurort Cabarz Bahnſtation Waltershauſen Als ein ein

facher ruhiger und dabei wahrhaft idylliſcher Sommeraufenthalt
empfiehlt ſich der im Herzen Thüringens gelegene Luftkurort
Cabarz Eingebettet zwiſchen den Herrlichſten Tannen und
Laubwäldern breitet ſich der Ort maleriſch am Fuß des be
rühmten Jnſelsberges Thür Rigi aus und wird von
einer Gebirgskette ſo günſtig umlagert daß rauhe Winde
völlig abgehalten werden Die Luft welche meilenweit
über ausgedehnte Kiefern und Tannenwaldungen hinſtreicht
iſt außerordentlich ozonreich und verleiht auch den heißeſten
Tagen der Temperatur einen erfriſchenden Charakter Ein
aparter Reiz wird der ganzen Landſchaft durch die vielen B iche
verliehen die plätſchernd zu Tal fließen und von zahlloſen
Forellen belebt werden Obgleich aber der Ort ſelbſt mit ſeiner
reizenden Umgebung die zu nahen und weiten Wald und
Bergpartien einladet für alle Ruhebedürftigen einen idealen
Aufenthalt darſtellt ſo kommen doch auch jene Fremde welche
eine regere geſellſchaftliche Abwechſelung lieben auf ihce Rech
nung Der faſhionable Badeort Friedrichroda iſt nämlich nur

Stunden entfernt ebenſo das herrliche herzogliche Luſtſchloß
Reinhardsbrunn mit dem daranſchließenden Schnepfental wo
überall und zu jeder Tageszeit der lebhafteſte und feinſte Ver
kehr flutet Cabarz bietet däbei eine gute Verpflegung und eine
vortreffliche Unterkunſt Am Datenberg iſt kanaliſiert und die
Waſſerleitung welche in jedem Hauſe eingerichtet iſt liefert vor
zügliches friſches Bergquellwaſſer Gutes Logis mit trefflichen
Speiſen findet man ebenfalls Die ſämtlichen Privatlogis
ſind ſauber und adrett ſie werden ſchon von 7 M wöchentlich
an abgegeben Vom 15 Mai bis Ende Juni iſt die ſchönſte Zeit
in Cabarz wenn die friſchen Tannentriebe eine unvergleichlich
geſunde Luft verbreiten ebenſo findet man zu dieſer Zeit bequeme
Unterkunft zu ermäßigten Preiſen Nähere Auskunft erteilt das
Fremden Komitee in Cabarz Landtagsabgeordneter C F Grübel
Gotha Schultheiß Hellmann ſowie Lehrer W Cordes in Cabarz

e r Kein Heim iſt ſchön und kein Heim iſt gemütSanberkeit lich wenn es nicht ſiets in Ordnung und
ſauber iſt Dies kann am beſten Luhns Waſch Extrakt fertig
bringen Gebrauchen Sie deshalb immer Luhns Waſch Extrgkt
mit rotem Band Wenn man Jhnen anderes als beſſer oder
als gerade ſo gut aufſchwätzen will ſo verlaſſen Sie das
betr Geſchäft und ſchreiben an Luhns Seifenfabrik in Barmen
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Seidlene Kinderschärpen 8 Pr vis 2I 450
Seidene avalliers 18 Pt vis M 25
Chitkon Schleifen 15 Pt vis A 25

Jabots euhbeiten 4 Pr bis II 350
Neuheiten in Stolas r 350 vis II 21,
Damen Kravatten 50 Pt bis M 1,25

Damen Umlegekragen 5 Pr vis I 125

Reinseidene Chiné Sonnenschirme das Stück Mark 5,50

dann wird Jhnen ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgeteilt
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Herren Kravatten 15 Pt vis I 350
Wasch Schlpse 10 Pf bis 65 P
Serviteurs 17 Pt bis A 1,50

Herren Kragen 15 Pf bis 75 P
Manschetten 22 Pt vis M 1,10
Weisse Oberhemden t 2, bis II 650
Bunte Oberhemden t 275 vis M 450
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Magdebnurg Bismarckſtr 26 tke
Sovwie Sämfſiche Feurungsmateriaſfen eroter Gut

Küſt und
Jeiterwagen

blan und eichenfarbig geſtrichen

0000000

Reichskursbueh v 2Vorrätig bei

Otto Hendel Zuchhandlung
Markt 24 Fernſprecher 2265

mit eiſernen Achſen äußerſt ſolides9000000000002000000000 Sabrital Linnſebit
Hochlenerkeste ODamottesteino in enige

bis Seegerkegel 85
fär Damplkessel u Fenerungsanlagen Kalk u Strontianit Oefen Zueker
Cement u Cichorien Fabriken Cupol u Wölbsteine sowie Steine in jeder
sewünschten Form u Grösse Chamotte Mehl u fertigen Mörtel empfehlen

billigst in bester Qualität Glacéhandsehnhe
Uravatten Träger

billigſt empfiehlt

Buckauer Porzellan Manufactur

bhrftan Voigt

Ahbth Chamotteſabrik Magdeburg Buckau

W Halle a/S
Schmeerſtr 21
S

3 Ollo Töpfer Kofer Turm Teber unsere Krafto 2 r e e Meine eleganten Neuheiten der feinſten Stoffe des Jn n Anslanudeshält fortwährend großes Lager in ſind eingetroffen und koſten Anzüge nach Maß gefertigt in bekannter Güte
5 Holskofferu Reiſekörben Kelluer und hochelegantem Sitz 59 660 Mark Paletots 40 50 Mark

J koffern und Hanudkoffern zu ſehr In der ſtillen Zeit Jannar Februgr habe prima Stoffe zu HerrenJ Karl Kochks Nährzwieback bildet billigen Preiſen Anzügen und Paletots genau wie nach Maß auſ Roßhaar verarbeiten laſſenS dZen Kindern geſundes Blut ſtärkt den und verkaufe dieſelben ſolange der Vorrat reicht für 30 42 Marka Knochenban und bietet den beſten Erſatz Es verſäume niemand dieſe günſtige Gelegenheith Pischer tto Knoll obere Leipzigerſtraße 36 Rabatt Spar Verein

33 Zucker und Magenkrankenzwinger 1

wird von erſten ärztlichen Autoritäten

Fernſpr 985

Linke s Aleuronat Gebäck
empfohlen ſowie Aleunronat Nähr Zwieback
für Kinder und Rekonvalescenten Die Fabrikation
ſteht unter ſtänd Controlle des vereidigten Nahrungs
mittel Chemikers Dr Wilh Lenz

aul Linke s Aleuronat Gebäck Fabrik
Halle a Leſſingſtr I

9200000

Gr UlrichſtraßeWilh HeckKert r rig
empfieblt zu billigſten Preiſen

Eisſchränke aretes Le Vurterrnblranm
Garten und Balkon Möbel r rirate ne

Rollschnutzwände Gartenzelte Zeltbänke
Rasenmähmaschine

Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Chemiker unterſucht angefertigt
Wer ſeine Kinder lieb hat

J gibt ihnen

ocs
langjährig bewährten

e

iür die oft mangelnde Muttermilch Zu
haben in den Apoiheken Drogerien größeren Kolonialwarenhandl ſowie in

Fanal I o Nährzwichad Fabrik Halle g S

empfiehlt

Haarealler Art
Flirnis Lacke
L eim Pinsel

Limburger Käſe un 32 5

eeeeeeeereeereeSX am Rachles n
Iſt es Ihnen bekannt

für ehe e e e v nder t e 4 e h agarderobe Militär u Beamten w

Emmenthaler Käſenddn

ans den Allgäner Alven

I H Mr
uniſormen Fahrräder Nähmaſch
altes Gold Silber AltertümerI Piandſcheine Gewehre Waffen S Laut H Ia

Bentet Waſche n leidende ſowie alle ſexnelle Leiden bebandle gewiſſenhaft ebenſo Ausſchlag
Nachlaſſe 2c Mundausbrüche 2e ſpez veraltete Strictnren Harn u Vlagſen ſowie

t 53B r tGr Ulrichſtraße 44 Leipzigerſtraße 23 Gehen oder ſchrei Nierenleiden mögl ohne Berufsſtörung Anfragen werden franko beantworte

h e e rn e e eomaſi ershof 1 dicht am Markt Tägli ch r e UhrBernburgerſtraße 16 Burgſtraße 7 Der kommt ſofort zahlt bar und Täglich Sprechſtunden v 1 u 8 Uhr Sonn u Feiertags 1 Ubr
c ab auch z außerbalb Am Donnerstag den 7 d MtsVon Sonnabend den 9 Mai 60 Pfennig vormittags 10 hor verſteigere ich
r n a Geiſtſtraße 39 ſchnitzterſtehen beſte hochtragende und friſch ehe e henen Liter nete

hen h m abpreiswert zum Verkauf 2 men D Bruun Wiesbaden o krse areJ

Cönnern aS WV Neunmeister u belpzigecsſt 14 Herzogl Anbalt Hoflieferant zwanssweſſe gegen Barzablung
Weingutsbeſitzer iesse Gerichisvollzieber

Sär d n Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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